
Platen, August von: Halbdichter (1815)

1 Das nicht heißt ein Gedicht, wenn irgend ein guter Gedanke,

2 Irgend ein Glücklicher Vers zwischen erbärmlichen steht:

3 Jegliche Silbe verrate den Dichter, wofern er es ganz ist,

4 Was er gedacht, scheint uns niedergeschrieben in Erz.
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